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Aufmaß und Mengenermittlung 
von Bauleistungen

Generelle Grundlagen für die Ermittlung der Mengen sind
gewerkeweise inderVOB/C,AllgemeineTechnischeVertrags-
bedingungen für Bauleistungen (ATV) im jeweiligen Kapitel 5
„Abrechnung“ festgelegt. Anwendung finden sie vor allem bei
Einheitspreisverträgen, bei denen nach tatsächlich erbrachter
Leistungabgerechnetwird.InderRegelhandeltessichumMen-
genpositionsbeschreibungen,derenReihenfolgederPositionen
sich am Bauablauf orientiert. Bei sich wiederholenden Bautei-
len, Modulen o. Ä. können die jeweiligen Positionen auch als
BauelementbeschreibungenmitvereinfachtenMengenangaben
wie Stückzahlen formuliert werden, ergänzt durch eine detail-
lierteBeschreibungderBauteilemitallenzugehörigenAbmes-
sungen.

Umgangssprachlich wird häufig von „Massenermittlung“ ge-
sprochen,wobeidieMassem einesStoffseinephysikalische
Basisgrößeist,diedurchWiegengemessenundinderEinheit
kg und deren Bruchteile bzw. Vielfache angegeben wird. Der
Umfang von Bauleistungen muss jedoch auch nach Anzahl,
Länge,FlächeundRauminhaltbestimmtwerden.

Methoden der Mengenermittlung

Mit zunehmender Digitalisierung des Bauablaufs und der
BauablaufkontrollewirdderAnteilderperHandgezeichneten
Pläne immergeringer,dennochsindsienochzufinden.Viele
Objekt-undFachplaner,dieseitJahrenmitCADarbeiten,sind
vonder3-D-Darstellungzurückgekehrtzur2-D-Darstellungmit
der Begründung, die Eingabe aller 3-D-Daten sei zu zeitauf-
wendig. Damit liegen allerdings nicht viel mehr Informationen
aus den CAD-Zeichnungen vor als in per Hand erstellten, die
fürdieErmittlungderMengenherangezogenwerdenkönnen.
ErstmitEingabealler InformationenzuBauteilenundBauteil-
schichten– inklusiveMaterialienunderforderlicherMaterialbe-
schaffenheiten– istdiePlanungfürdieGenerierungvonMen-
genund Texten fürAusschreibung,VergabeundAbrechnung
(AVA)nutzbar,wieesbeiderMethodikdesBuildingInformation
Modeling(BIM)derFallist.

AufmaßundMengenermittlungvonBauleistungen
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Manuell aus Zeichnungen
Sei es aus handgezeichneten Plänen oder 2-D-CAD-Plänen –
dasmanuelleErmittelnderMengenistäußerstzeit-unddamit
kostenaufwendig. Bei jedem Projekt muss die Mengenermitt-
lung komplett neu erstellt werden, sei es ebenfalls per Hand,
mittelsStandardsoftwareodermitAVA-Software.Problematisch
sindhierbeihäufigdiedurchgängigeundnachvollziehbareDo-
kumentationderMengenundderenÄnderung inklusiveUrsa-
chen.

Verwendung von AVA-Software
DerGemeinsameAusschussElektronik imBauwesen (GAEB)
hat die Grundlage des Datenaustauschs im Rahmen der Pro-
grammezuAusschreibung,VergabeundAbrechnunggeschaf-
fen. Dies ermöglicht die Verwendung bzw. den Export/Import
der Daten von der Kostenermittlung über die Erstellung der
LeistungsverzeichnisseunddieAngebotsabgabeund-auswer-
tungbis zurAbrechnungder Leistungen zwischendenunter-
schiedlichenProgrammenundStandardanwendungen.Hierzu
existierenunterschiedlicheFormate,sieheTab.1:

Tabelle 1: GAEB-Formate und -Versionen (Quelle: Ingrid Kaiser gem. 
GAEB-Standard)

Austauschphase

GAEB-Version

GAEB 90 GAEB 2000
GAEB XML/
GAEB DA 
XML 3.2

LV-Katalog - - X80

Leistungsverzeich-
nis D81 P81 X81

Kostenanschlag D82 P82 X82

Angebotsauffor-
derung D83 P83 X83

Angebotsabgabe D84 P84 X84

Nebenangebot D85 P85 X85

Zuschlag/
Auftragserteilung D86 P86 X86
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DieMengenermittlungerfolgti. d. R.indenProgrammendurch
FormeleingabeaufBasisderRegelungenfürdieElektronische
Bauabrechnung (REB) mit vorgegebenen Formeln, die durch
SkizzenmitBezeichnungenderTeilmaßederentsprechenden
geometrischen Formen und Eingabefelder der Werte Längen,
Flächen,Ober-undMantelflächenundRauminhaltedie jewei-
ligen Ergebnisse liefern. Zusätzlich steht die Formel „FN 91“
zurfreienEingabevonFormelnzurVerfügung.DieAustausch-
datei„DA11“kannebenfallsinnerhalbderAVA-Programmebzw.
Standardprogramme ex- und importiert und der Abrechnung
nachAufmaßzugrundegelegtwerden.

Bild 1: GAEB-Schnittstellen im Bauverlauf (Quelle: Ingrid Kaiser analog 
GAEB, GAEB DA XML Version 3.2 10/2013)

DaunterschiedlichePlanungsständebeiderMengenermittlung
gespeichertwerdenkönnen,sindeinenachträglicheHerleitung
der Änderungen und deren Ursachen, ggf. in Verbindung mit
denzugehörigenPlanungsständen,relativgutmöglichundals
Nachweiseinsetzbar.

Aus CAD-Zeichnungen
SinddieZeichnungenim3-D-ModuserstelltunddieBauteilemit
entsprechendenInformationenzuBaustoffenundderenEigen-
schaftenversehen,istdieÜbergabederMaßebzw.Mengenan
AVA-Softwarerelativeinfachundschnell.Diessetztjedochdie
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akkurate,differenzierteunddetaillierteDarstellungindenCAD-
ZeichnungendurchdieObjekt-undFachplanervoraus.

Problematisch kann es hier sein, dass die Maße der tatsäch-
lichenGeometrienübertragenwerden,diedieGrundsätzeder
MengenermittlungnachVOB/Cnichtberücksichtigen.Werden
die Mengen vom Objektplaner ermittelt, der alle Leistungs-
phasenderHOAIimAuftraghat,istdiesunproblematisch;sind
jedochdieLeistungsphasen6und7(VorbereitungundMitwir-
kungbeiderVergabe)und8 (Objektüberwachung)betroffen,
entstehenDiskrepanzeninderMengenermittlungalsGrundlage
derspäterenAbrechnung.Zudemsindggf.dieAbweichungen
zur Mengenermittlung im Leistungsverzeichnis (Vordersätze)
zu berücksichtigen. Abhilfe können hier entsprechende ver-
traglicheVereinbarungenüberdieAbrechnungderLeistungen
schaffen.

BIM-Methodik
DasBuildingInformationModeling(BIM)istkeineSoftware,son-
derneineMethodik,diedieGrundsätzevon3-D-Zeichnungen
imCAD fortführt unddiedreiDimensionenLänge,Breiteund
Höhe um die Dimensionen der Zeit und der Kosten erweitert.
Zielistes,dassnichtnurallePlaneraneinemeinzigenGebäu-
demodellarbeiten,sondernauchaufderBaustellealleerforder-
lichen Daten aus dem Entwurf für die Ausführung sowie Aus-
schreibung,VergabeundAbrechnunggenutztwerdenkönnen.
In Deutschland ist zwar in vielen Gremien und Ausschüssen
dieRedevonBIM,beiderUmsetzungsindjedochnocheinige
Hürdenzuüberwinden,insbesonderewasdieAusstattungaller
amBauBeteiligtenmit entsprechenderSoftwareunddieEnt-
wicklungbzw.NutzungentsprechenderSchnittstellenzurÜber-
gabederDatenbetrifft.IndustryFoundationClasses(IFC)istein
DatenmodellfürBauwerksmodule,dasaufDatenbank-Basisdie
ÜbergabederModell-InformationenindieweitergehendeBear-
beitungermöglicht.InderRealitätistdieAnwendungmitallen
Vorteilenz. T.nochnichtgängigePraxis.



129

Technik

AufmaßundMengenermittlungvonBauleistungen

Bild 2: Einsatz von BIM bei Architekten (Quelle: Ingrid Kaiser gem. 
 Umfrage Bundesarchitektenkammer 2021)

Grundlegende Regeln der 
 Mengenermittlung nach VOB/C
Definitionen
AnhangAzurDIN18299derVOB/ClegtfürdieMengenermitt-
lungverwendeteBegriffefest.AussparungensindQuerschnitts-
schwächungen des Bauteils, also Öffnungen, Durchbrüche,
NischenundSchlitze,dienichtausgeführtoderbearbeitetwer-
den.Unterbrechungen,dieebenfallsnichtausgeführtoderbe-
arbeitetwerden,bestehendagegeni. d. R.ausanderenMateri-
alienwieFachwerk,LisenenoderRinnenundEinbauten.Beinur
mit relativ hohem Aufwand zu berechnenden unregelmäßigen
BauteilenwirdineinigenGewerkendaskleinsteumschriebene
RechteckalsBemessungsgrundlageangegeben.
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Bild 3: Beispiel: Kleinstes umschriebenes Rechteck   
(Quelle: Ingrid Kaiser)

Je nach Drehung des Rechtecks entstehen unterschiedliche
Größen,sodasshierStreitpunkteebensoauftretenkönnenwie
bei der Frage, ob diese Ausnahmeregelung anzuwenden ist
oder die Bauteilfläche in einfache Teilflächen zur Berechnung
zerlegtwerdenkann.AnwendungfindetdieseBerechnungswei-
seu. a.beifolgendenGewerken:

• Naturwerksteinarbeiten
• Trockenbauarbeiten
• Putz-undStuckarbeiten
• vorgehängtehinterlüfteteFassaden
• Fliesen-undPlattenarbeiten
• Estricharbeiten
• Tischlerarbeiten
• Parkett-undHolzpflasterarbeiten
• Metallbauarbeiten
• Verglasungsarbeiten
• Maler-undLackierarbeiten
• Bodenbelagsarbeiten

Einheiten, Maße und Mengen
DiegrundlegendenEinheitenwerdennachLängen-,Flächen-,
Raummaß, Masse, Anzahl oder Zeit i. d. R. wie folgt genutzt,
sindjedochnichteinheitlichvorgeschrieben:
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Tabelle 2: Übliche Einheiten und Nachkommastellen  
(Quelle: Ingrid Kaiser)

Maßart Einheit Nachkomma-
stellen

Länge m(cm,mm) 2

Fläche m2(cm2,mm2) 2

Rauminhalt
m3 3

l 0/3

Masse t,kg 3

Anzahl St 0

Zeit

h 1

d 0

Wo 0

Mt 0

BeiVorhaltearbeiteno. Ä.werdenhäufigkombinierteEinheiten
ausMengen-undZeiteinheitengenutzt,z. B.MeterxTage(md),
QuadratmeterxWochen(m2Wo)etc.

DieATVlegenz. T.dieEinheitenfürdie jeweiligenLeistungen
eindeutigfest, ineinigenkanndieEinheitfreigewähltwerden,
z. B.nachFlächenmaßoderRaummaß.
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Tabelle 3: Beispiele für Festlegungen der Einheiten  
(Quelle: Ingrid Kaiser gem. VOB/C)

Gewerk Bauteil Einheit

Mauerarbeiten

• Mauerwerk
• Ausfachungen
• Dämmstoffschichten
 • …

m2

• DämmstoffeinAuffüllungen
• Schüttungen
 • …

m3

• Leibungen,Sohlbänke,
Gesimse

• Stürze,Überwölbungen
• Pfeiler,-vorlagen
• Schornsteine
• Schlitze
 • …

m

• Aussparungen
 • … St

• Stahl
• Schüttungen kg

Übermessungsregeln
Je nach Gewerk werden bestimmte Bauteile, Öffnungen
u.Ä.übermessen,d. h. siewerdenbeiderMengenermittlung
ignoriert.HierdurchwerdenMehrleistungenwiedasHerstellen,
Anarbeitenetc.durchdiegrößerenMengenalstatsächlichvor-
handen ausgeglichen. Da bei den meisten Gewerken gemäß
VOB/CsowohleineErmittlungnachFlächen-wienachRaum-
maßmöglichist,geltenhierauchunterschiedlicheRegelndes
Übermessens.
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Für weitere Produktinformationen oder zum Bestellen hilft Ihnen unser Kundenservice 
gerne weiter:  

Kundenservice 
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  E-Mail: service@forum-verlag.com

Oder nutzen Sie bequem die Informations- und Bestellmöglichkeiten zu diesem Produkt in 
unserem Online-Shop: 

Internet 
 http://www.forum-verlag.com/details/index/id/15679
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